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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

März 2024 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Auch heuer haben wir die Wintermonate intensiv genutzt, um für unsere laufenden 

oder geplanten Projekte die nötigen Vorarbeiten zu leisten, Anbote einzuholen, 

Wirtschaftlichkeitsberechnungen durchzuführen und uns um möglichst 

optimale Förderungen zu bemühen, damit wir unsere Vorhaben bei schönem 

Frühlingswetter beginnen oder weiterführen können. 

Unsere derzeitige Großbaustelle, der Bau einer Tagesbetreuungeinrichtung im 

Kindergarten, liegt im Zeitplan, sodass wir aus heutiger Sicht im September in 

Betrieb gehen können.  

Es sollen Kinder ab Vollendung des ersten Lebensjahres aufgenommen werden. Sieben haben sich 

bereits angemeldet. In den Kindergartengruppen wurde in Absprache mit der Inspektorin und unserer 

Leiterin eine Alterseinteilung in den vier Gruppen vorgenommen. 

Um den Verbrauch fossiler Brennstoffe zu reduzieren, haben Gemeinderat und Volksschulausschuss 

beschlossen, die derzeitige Erdgasheizung durch eine Hackgutheizung zu ersetzen. Das Brennholz 

wird weitestgehend aus den Gemeindewäldern aus Weiden an der March und Weikendorf 

stammen. 

Auch wurde ein Straßenbauprojekt für die nächsten Jahre ausgeschrieben und an den Billigstbieter 

vergeben. Begonnen wird mit den Asphaltfeindecken in Dörfles und mit der Deponiezufahrt in 

Stripfing, um eine staubfreie Zufahrt zu ermöglichen. 

Die Sanierung der ABA soll im ersten Halbjahr erledigt werden. 

Parallel dazu wird DI. Pabinger das Wassernetz und das Kanalnetz ins Gis-System einpflegen. 

Im Bauhof wird das schadhafte Dach erneuert. Die Montage einer PV–Anlage ist geplant. Die 

Außenfassade des Rathauses wird saniert. In Stripfing werden die restlichen Straßenlaternen 

gestrichen und elektrotechnisch überprüft.  

In der KG Dörfles wird auf einem Gemeindegrundstück eine Ökofläche zur Bereicherung für Fauna 

und Flora angelegt. 

Nach Rechtskraft des neuen Flächenwidmungplanes sollen die Betriebsgrundstücke an 

Gewerbefirmen verkauft und aufgeschlossen werden. Die Gemeinde wird durch zusätzliche 

Einnahmen profitieren. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Wir haben uns auch für 2024 wieder viel vorgenommen und werden unsere Projekte 

problemlos realisieren und durch optimale Förderungen von Bund, Land Niederösterreich 

und ausreichenden Eigenmitteln finanzieren können. 

In vielen Bereichen herrscht in unsererm Land leider eine negative Stimmung in der 

Bevölkerung. Für unsere Gemeinde sehe ich aber eine sehr positive Entwicklung für die 

Zukunft! 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Bürgermeister  

 
 

Erscheinungsorte:        

www.gdeweikendorf.at 

Dörfles, Stripfing, Tallesbrunn, Weikendorf 
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Rechnungsabschluss 2023 

Dieser wurde von den Mitarbeitern der Gemeindekanzlei, gemeinsam mit dem Bürgermeister, mit 
Unterstützung unserer EDV- und Buchhaltungsberatungsfirma ,,Gemdat‘‘, unserem Steuerberater 
(Firma BDO) erstellt. Während der Auflage wurde er vom Prüfungsausschuss geprüft und lag nach 
Beratung im Gemeindevorstand von 01.03.2024 bis 15.03.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme auf 
und wurde fristgerecht am 20. März 2024 vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Die beachtlichen Mehrausgaben gegenüber dem Voranschlag 2023 konnten wir durch erhebliche 
Mehreinnahmen mehr als ausgleichen! 

Mit dem Ergebnis können wir wieder sehr zufrieden sein: 

Die Gesamtsumme an Liquiden Mitteln (tatsächlich vorhandenen Geldmittel) betrug am 31.12.2023                  
1,930.340,92 €. Davon sind 545.460,64€ zweckgebundene Haushaltsrücklagen. 

 31.12.2022 Veränderung 2023 Stand 31.12.2023 

Bankkonten, Sparbuch, Kassa 1,918.331,97 € -533.451,69 € 1,384.880,28 € 

Rücklagen 
 

538.035,64 € 
 

+ 7.425, - € 
 

   545.460,64 € 

Summe: 2,456,367,61 €* -526.026,69 €*  1,930.340,92 €* 

2022 erfolgte die Aufnahme eines Bankdarlehens von 950.000 € für die Sanierung unserer 

Abwasseranlage zum Zinssatz von 0,29 % fix auf 15 Jahre.  

2022 wurde von diesem Betrag rund 108.000 € verbaut und bezahlt.  

2023 haben wir weitere 695.242,13 € verbaut und bezahlt.  

Somit bleibt 2024 noch ein Restbetrag von 147.282,73 € dieses Darlehens für das Projekt übrig.  

*Diese noch nicht verbauten Beträge aus dem Darlehen sind jeweils in den liquiden Mitteln enthalten. 

Wir haben 2023 695.242,13 € der liquiden Mittel für Kanalsanierung verbraucht, diese liquiden 

Mittel aber nur um 526.026,69 € vermindert.  

Das bedeutet einen realen Zuwachs an Eigenmitteln um 169.215,44 €! 

 Im Ergebnishaushalt verzeichneten wir an Erträgen:  4,887.309,57 € 

      an Aufwendungen:  4,716.941,33 € 

  

   An vermögenswirksamen Investitionen haben wir getätigt:  Finanzierung: 

ABA (Kläranlage & Kanalsanierung)  695.242,13 €   Förderung Land NÖ           370.706,88€ 

Kdgt- Zubau TBE    279.019,58 €   Kostenbeitrag APG, OMV     41.859,56€ 

Straßenbau     343.055,82 €   Darlehen(ABA)  695.242,13€ 

Güterwege + Feilbachbrücke      78.088,75 €   Eigenmittel MGW  405.277,89€ 

Straßenbeleuchtung      27.058,27 €   Förderung Bund (KIG) 106.618,00€ 

Bauhof        15.965,79 € 

Sonstiges       85.008,44 € 

                    1,523.438,70 €          1,619.704,40€ 

 

Der Überschuss von 96.265,70 € wird den Projekten 2024 „Bauhof und Güterwege“ zugeführt. 

Den Investitionen steht eine Nettoabschreibung von 922.413,90 € gegenüber. 
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Entwicklung des Darlehensstandes:  

 
 

Die restlichen Zinsen (3.054,25 €) werden vom Land NÖ getragen. 

    
xDie Aufkapitalisierung der Zinsen für die Landesdarlehen für WVA BA 06 und Abwasserbeseitigung 
BA10 wird den Darlehen zugeschlagen. Die Rückzahlung erfolgt 2037-2045, während der Laufzeit 
fallen keine weiteren Zinsen an. 
xxDiese Zinsen (knapp 25.000 €) sind als einmalige Ausgabe im Betrag enthalten. Durch den Anstieg 
des Zinsniveaus bei den variablen Zinsen der älteren Darlehen haben sich die Aufwendungen 
gegenüber 2022 verdoppelt. (Zinsen 2022: 35.500 €) 

Ab 2016 wurden aufgrund der niedrigen Zinsen nur mehr Darlehen mit fixem Zinssatz (zwischen 
0,29% und 1,5%) aufgenommen. 

 

Zum Thema Schulden  
Die Marktgemeinde Weikendorf verfügt seit mehr als 40 Jahren über eine eigene Wasserversorgung und eine 
eigene Abwasseranlage. Für beide Anlagen waren etliche Millionen an Investitionen erforderlich, die über 
langjährige Darlehen finanziert wurden, so, wie auch in allen anderen Gemeinden.  
Die Rückzahlung der Darlehen samt Zinsen erfolgt über die Einnahmen aus den Wasser – und Kanalgebühren. 
Rund 50 % der Gebühreneinnahmen müssen dafür verwendet werden.  
 

Es ist auch Vorgabe des Landes, dass die Gebührenhaushalte zumindest kostendeckend sein müssen und auch 
mit Kostenwahrheit abgerechnet werden. 
 

Unsere Wasserversorgungsanlage haben wir in den letzten Jahren auf den neuesten Stand der Technik 
gebracht, sodass wir die Versorgung unserer Bevölkerung mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser auch in 
Zeiten von Spitzenverbrauch gewährleisten können.  
Bei der Abwasseranlage haben wir unsere Kläranlage und die Pumpwerke modernisiert und saniert. Derzeit 
werden noch schadhafte Kanalstränge und Schächte saniert beziehungsweise erneuert.  
Für einen längeren Stromausfall haben wir durch die Anschaffung von Notstromaggregaten und einer großen 
Dieseltankstelle vorgesorgt.  
 

Damit können wir bei einem längeren „Black-out“ den Betrieb in beiden Anlagen bis zu einer Woche 
aufrechterhalten. Jede Sicherheit kostet Geld!  
 

Trotzdem sind unsere Gebühren beim Wasser moderat und beim Kanal als günstig im Vergleich mit Gemeinden 
in der Region zu bezeichnen. 
Für die rund 4,6 Mio. € Gesamtschulden zahlen wir ca. 75.000 € Zinsen. Das entspricht einem Zinssatz von ca. 
1,6 % bei einer Inflation von derzeit 4,3%. 

Schuldenart 1 Anfang 2023 Tilgung Neu Zinsen Ende 2023 

Hoheitlicher Bereich: 
Straßenbau und  

Kindergarten 

 

Zwischenfinanzierung  

Bauland 

 

75.433,34 

 

 

218.562,50 

 

 

   21.366,67 

 

 

16.812,50 

 

 

        0 

 

 

0 

 

 

   88,61 

 

 

828,51 

 

 

54.066,67 

 

 

201.750,- 

 

Gesamt 293.995,84 38.179,17 0 917,12 255.816,67 

Schuldenart 2 Anfang 2023 Tilgung Neux Zinsenxx Ende 2023 

Wirtschaftlicher Bereich:  

Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung 

4,635.801,48€ 322.057,82€ 24.879,09€ 98.667,85€ 4,338.622,75 € 
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TBE- Bau geht zügig voran! 

Auf Grund des milden Winters konnten die 

Baufirmen die beauftragten Arbeiten fast ohne 

Unterbrechung weiterführen. 

Die Installationsarbeiten sind erledigt, der 

Innenputz ist aufgebracht, das Dach ist gedeckt, die 

Dachrinnen sind montiert, die Fußbodenheizung ist 

installiert, die Fenster sind eingebaut. 
 

Ende Februar vergab der Gemeindevorstand weitere 

Aufträge an die Bestbieter (alle Preise exkl. MwSt.): 

Bodenbeläge an die Firma Prix und Rak aus Deutsch Wagram zum Preis von 15.735,40 € 

Fliesen an die Firma Ehritz aus Untersiebenbrunn zum Preis von 4.090,- € 

Innentüren an die Firma Wohnstudio Wolf aus Aspang zum Preis von 4.313,- € 

Malerarbeiten an die Firma Brenner aus Eckartsau zum Preis von 19.684,50 € 

Trockenbau an die Firma Tüchler aus Wien zum Preis von 59.243,31 € 

Einrichtung an die Firma Schorn aus Mondsee zum Preis von 36.062,03 € 

Damit sind 95 % der Aufträge vergeben.  

Mit der Durchführung liegen wir gut im Zeitplan, sodass mit der Inbetriebnahme der 

Räume im September gerechnet werden kann. 

Wie erfolgt die Finanzierung? 

Gesamtkostenschätzung per 28.02.2024:      780.000 € exkl. MwSt. 
 

Bereits 2023 abgerechnet: 

  Eigenmittel:     173.000,- € 

  Förderung Bund (KIG)   106.600,- € 

        279.600,- € 

2024: 

  Förderung Bund für TBE   125.000,- € 

  Förderung Land NÖ Einrichtung (25 %)   16.250,- € 

  Darlehen (gefördert vom Land NÖ)  360.000,- € 

        501.250,- € 

    Gesamtsumme:  780.850,- € 

 

Für die Refinanzierung des Darlehens bekommen wir vom Land NÖ einen 

Annuitätenzuschuss von 327.000 €, aufgeteilt auf 30 Halbjahresraten (15 Jahre).  

Die anfallenden Zinsen (3,1 % fix auf 10 Jahre) trägt die Marktgemeinde Weikendorf. 
 

Die restlichen 33.000 € Darlehen aus der Finanzsonderaktion (FSA) des Landes NÖ.  

Das Land NÖ trägt die Zinsen bis max. 3 % über eine Laufzeit von 10 Jahren 

Der Gemeinderat vergab das Darlehen einstimmig an die bestbietende Bank: die „Erste 

Bank“ mit einem fixen Zinssatz von 3,1 % über die Laufzeit von 10 Jahren. 
 

Aufgrund der tollen Förderungen für die TBE durch Bund und Land NÖ ist die 

Finanzierung des Projektes kein Problem für unser Gemeindebudget. 
 

Würden wir auf die Aufnahme eines Darlehens verzichten und den Betrag aus 

Eigenmitteln aufbringen (was grundsätzlich möglich wäre), müssten wir auf andere 

Projekte (z. B. Straßenbau) verzichten und damit auch auf die anteiligen Förderungen des 

Landes NÖ an Bedarfszuweisungen (BZ), da es ohne Eigenmittel auch keine Förderung 

als Cofinanzierung gibt! 

Bgm Johann Zimmermann und Auschussobfrau 
Monika Putz besichtigten die Baustelle 
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Neues Dach für den Werkstättentrakt im Bauhof 
Da sich dieses Dach schon in einem relativ schlechten Zustand befindet, beschloss der 

Gemeindevorstand einstimmig, dieses zu erneuern.  

Der Dachstuhl soll verstärkt und die alten Dachziegel durch eine Trapetzblechdeckung 

ersetzt werden. 

Der Auftrag wurde an die Firma Müllner aus Mannersdorf zum Preis von 42.600,- € 

vergeben. 

Auch die Montage einer PV- Anlage wird überlegt. 

Weiters wurden für die Lagerhalle im Bauhof Palettenregale, Kragarmregale und ein 

Elektohochhubwagen angekauft. Kosten ca. 10.000 € inkl. MwSt. 

 

 

Außenfassade des Rathauses wird saniert 
Diese wurde im Zuge der Ausbauarbeiten 2006 zum letzten Mal gefärbelt. Durch 

Witterungseinflüsse bedingt, ist nach 18 Jahren ein Neuanstrich notwendig geworden.  

Den Auftrag für die Sanierung der Fassade, das Streichen von Türen und Fenster sowie 

Dachrinnen vergab der Gemeindevorstand einstimmig an die Firma Rath aus Gänserndorf 

zum Anbotspreis von 18.000 € inkl. MwSt. 

 

 

Straßenbeleuchtung Stripfing 
35 Stück der Straßenlaternen sind noch zu streichen und elektrotechnisch zu überprüfen. 

Der Gemeindevorstand vergab den Auftrag einstimmig an die Firma Manschein zum Preis 

von 9.555,- € inkl. MwSt. 

Damit sind alle Laternenmasten im Gemeindegebiet (ca. 900 Stk.) einheitlich mit grüner 

Farbe gegen Rost geschützt. 

 

 

Ökofläche in Dörfles 
Auf einer gemeindeeigenen Ackerparzelle in der KG Dörfles an der Grenze zu Gänserndorf 

bzw. Prottes soll eine Bepflanzung mit Hecken und Wildobstbäumen als Biotop für viele 

Pflanzen und Tierarten angelegt werden. 

Die Pflanzengutkosten (ca. 3.000,- €) werden zu 80 % von der EVN und vom NÖ 

Landesjagdverband getragen, der Rest (ca. 600,- €) von der Marktgemeinde Weikendorf. 

Für Kulturschutz- und Pflegemaßnahmen werden noch Kosten von ca. 5000,- € anfallen. 

Die Anpflanzung soll im Herbst 2024 erfolgen und wird zu einer ökologischen 

Bereicherung unserer Gemeindeflur werden! 
 

Freiwillige Helfer sind dazu schon jetzt herzlich eingeladen. 

 

 

Kostenentlastung des Bundes 

Seitens des Bundes erhält jeder Haushalt als „Gebührenbremse“ einen einmaligen 

Zuschuss in Höhe von ca. 35,- € (insgesamt 34.000,- € wurden der Marktgemeinde 

Weikendorf überwiesen) 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, diesen Betrag an den GVU weiterzuleiten.  

Dieser verwendet die Förderung zur einmaligen Verminderung der Müllgebühr im  

2. Halbjahr 2024 für jeden anspruchsberechtigten Haushalt, der eine Restmülltonne hat. 
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Neue Straßenbezeichnung in Dörfles  
 

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 19.12.2023 mit großer Mehrheit, für die 

Liegenschaften in der KG Dörfles, die noch keine Straßenbezeichnung, sondern nur 

Hausnummern haben, eine Verordnung mit Straßennamen und fortlaufender 

Nummerierung. 

(Gegen die Verordnung stimmten GR Zwesper, Stimmenenthaltung GR Hirschböck.) 

Die Verordnung wurde von der Rechtsabteilung des Landes geprüft, in der Amtstafel 

verlautbart und erlangte am 05.01.2024 Rechtskraft.  

 

Die Straßenbezeichnungen wurden schon im September im Gemeinderat einstimmig 

festgelegt. 

Die Information darüber erfolgte bereits in den Gemeindenachrichten im November 2023. 

 

Bereits vor 30 Jahren gab es den ersten Entwurf, der damals aber nicht beschlossen wurde. 

 

Die neuen Hausnummertafeln sind kostenlos und wurden in den letzten Wochen von 

Mitarbeitern der Gemeinde nachweislich zugestellt.  

Wir ersuchen, diese möglichst bald zu montieren, damit es zu keinen Problemen bei 

Postzusendungen kommt. 

 

Als Serviceleistung der Gemeinde wurde auch gleich ein neuer Meldezettel zugestellt. 

 

 

Neue Wegbezeichnung in Stripfing  
 

Auch in Stripfing wurden einige Wegbezeichnungen an den Ortsrändern auf Vorschlag des 

Ortsvorstehers vom Gemeinderat mit offiziellen Namen versehen. 

An diesen Verkehrsflächen gibt es aber keine Wohnhäuser und daher keine neuen Adressen. 
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Abwasserbeseitigungsanlage/ 

Kläranlage 
 

Demnächst erfolgen noch die restlichen 

Sanierungsarbeiten in den großen Ei- Profil- 

Rohren. 

In der Kläranlage wurden drei Zulaufschächte 

erneuert. Der Beton hat sich durch die HsS -  Gase 

zersetzt. Die Betonschächte wurden durch 

Kunststoffschächte mit langer Haltbarkeit 

ersetzt. 

Der Auslauf beim Pumpwerk 2 in Weikendorf in 

den Weidenbach ist wegen Unterspülung 

abgebrochen. Er muss ebenfalls saniert werden. 

 

 

Bauarbeiten in der Volksschule 
 

Auf Wunsch der Lehrerinnen soll aus zwei kleineren Räumen ein großer Klassenraum 

geschaffen werden. Dazu ist die Entfernung einer Zwischenwand notwendig. 

 

Vor kurzem wurde die Maßnahme von der Schulraumkommission des Landes NÖ 

bewilligt. 

Der Volksschulausschuss vergab die Arbeiten an die Firmen Lahofer, Rath, Vock und 

Furthner. 

 

Weiters wird die oberste Geschoßdecke im Altbau mit Wärmdämmung versehen. Die 

Arbeiten werden die Mitarbeiter der Marktgemeinde Weikendorf erledigen.  

 

Die Gesamtkosten für beide Projekte belaufen sich auf ca. 30.000,- € inkl. MwSt. 

 

 

Hackgutheizung für Volksschule und Kindergarten 
 

Bereits im November 2023 hat der Volksschulausschuss einstimmig beschlossen und im 

Dezember 2023 der Gemeinderat mit großer Mehrheit (Stimmenenthaltung GR Hirsch und 

GR Hynek), eine Hackgutheizung für unsere Volksschule und unseren Kindergarten durch 

Bio Energie NÖ errichten zu lassen. 

Da die Heizanlage auf Gemeindegrund gebaut wird, ist der Abschluss eines 

Baurechtsvertrages erforderlich.  

Die Verrechnung der bezogenen Wärme aus der Heizung ist in einem 

„Wärmeliefervertrag“ geregelt. 

Diese Verträge wurden vom Gemeinderat und vom Volksschulausschuss am 20.03.2024 

bzw. am 21.03.2024 beschlossen. 

 

Nun kann mit dem Bau begonnen werden.  

Die beiden bisherigen Gas- Heizkessel werden entfernt. Die zukünftige Beheizung erfolgt 

ausschließlich mit „grüner“ Wärme aus Hackgut unserer Region. 

 

Die geschätzten Gesamtkosten liegen bei ca. 287.500,- € (inkl. MwSt.).  

 

Die Finanzierung erfolgt aus Eigenmitteln der Volksschulgemeinde und der 

Marktgemeinde Weikendorf sowie über hohe Förderungen von Bund und Land NÖ.
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Personalia 
 

Mit 31.01.2024 haben unsere beiden Kindergartenhelferinnen Raphaela Simitz und Janine 

Walter ihr Dienstverhältnis einvernehmlich aufgelöst. 

Für die frei gewordenen Dienstposten wurde mit Beata Fitalova und Petra Furch ein neuer 

Dienstvertag abgeschlossen. 

Wir wünschen unseren neuen Mitarbeiterinnen viel Freude bei ihrer Arbeit mit den 

Kindern! 

 

Straßenbau 2024-2026 

 

Unsere Gemeindestraßen befinden sich überwiegend in einem recht guten Zustand.  

Vieles konnten wir in den vergangenen Jahren neu bauen oder sanieren.  

Auch die Landesstraßen in den einzelnen Dörfern wurden vom Land NÖ im Einvernehmen 

mit der Marktgemeinde Weikendorf großteils erneuert.  
 

Einige Straßenprojekte liegen noch vor uns.  

So wurden in den Wintermonaten in Gesprächen zwischen Bürgermeister, dem 

Straßenausschuss und den Ortsvorstehern Projekte für die nächsten Jahre festgelegt und 

über Zivilingenieur DI. Franz Paikl ausgeschrieben.  

Die Anbotsöffnung fand am 11. März 2024 statt. Die abgegebenen Anbote wurden geprüft 

und vom Zivilingenieur eine Vergabeempfehlung ausgearbeitet.  
 

Billigstbieter ist die Firma Porr mit einer Anbotssumme von 1,182.699.65 € inkl. MwSt.  

Die Firma Porr wurde vom Gemeinderat mit der Durchführung der Bauarbeiten in den 

nächsten Jahren, je nach vorhandenen Geldmitteln, beauftragt. Die Einheitspreise für 

sämtliche Leistungen gelten in diesem Zeitraum auch für zusätzliche Aufträge und sind für 

die nächsten Jahre an den Straßenbauindex gebunden.  
 

Für 2024 sind folgende Arbeiten vorgesehen: 

Neue Asphaltfeindecken in Dörfles „Am Anger“ vom FF- Haus bis Zillinger und am 

„Reitplatzweg“, sowie die Asphaltierung der Deponiezufahrt in Stripfing. 
 

Für 2025 ist als Hauptprojekt die Erneuerung des „Seeweges“ samt Nebenanlagen in 

Tallesbrunn geplant. 

  

Am 07. März 2024 fand im Veranstaltungssaal eine 

kostenlose Erste-Hilfe Veranstaltung statt. 

Durchgeführt von Rudolf Purkhauser und Karin 

Zimmermann, wurde ein tolles, bildhaftes 

Programm präsentiert, welches reges Interesse bei 

den 35 Teilnehmern weckte. 
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Was geschah vor 100 Jahren? 

Auszug aus den Gemeinderatsprotokollen 1924 Teil 1 

 Der Mühlbach soll von der „Suchomelmühle“ bis zum Dücker in Stripfing geräumt werden.  
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde Weikendorf bereit ist, 40% der auf 
die Gemeinde Weikendorf entfallenen Kosten (54 Mill. Kronen) zu übernehmen. 

 Die Gemeindevertretung erklärt sich weiters bereit, 40 % der Kosten für die Räumung des 
„Rusterbaches“ (Feilbach), das sind 56 Mill. Kronen, zu übernehmen. 

 Als Hundesteuer wird für jeden Hund, ohne Ausnahme, ein Betrag von 10.000 Kronen ab 

1924 eingehoben. 

 Weiters wurde beschlossen, ab 1924 pro Fuhre Eis von jedem Auswärtigen 6.000 Kronen 

einzuheben.  

 Der neu eingekaufte Gemeindestier soll wegen einer Bläschenerkrankung eheschnellst 

verkauft werden. 

Mit dem früheren Besitzer Jakob Gaffel aus Göttlesbrunn soll wegen Schadensgutmachung 

verhandelt werden. 

Gleichzeitig wird beschlossen, einen neuen Stier anzukaufen. 

 Die Parteien im Armenhaus Nr. 65 zahlen keinen Zins, sondern nur einen monatlichen 

Reparaturbeitrag. Anna Spellitz 30.000 Kronen, Fleischer Karl 25.000 Kronen, Rieger Johann 

10.000 Kronen. Der Obsterlös vom Spitalgarten fällt der Gemeindekasse zu. 

 Als Wohnzins wird beschlossen: Haus Nummer 50 (Rauch Leopold) 50.000 Kronen 

monatlich, Hausnummer 124 (Bruneder Anton) 25.000 Kronen monatlich. 

 Statt 50 Milliarden Kronen werden nur 30 Milliarden Kronen bei der 

Landeshypothekenanstalt zur Zeichnung von NEWAG Aktion aufgenommen.  

 Zur Herrichtung des Bahnsteigs und des Kellerweges sollen zehn Waggon 

Pschlund(Schlacke) bestellt werden.  

 Über Zuschrift der niederösterreichischen Landesregierung erklärte sich die Gemeinde bereit, 

die Entschädigung für den Schularzt im Ausmaß von 1.000 Kronen pro Schulmonat und 

Kind, sowie die Anschaffung von Maßband und Waage aus Gemeindemitteln zu tragen. 

 Der Voranschlag des Ortsschulrates per 1924 mit einem bedeckten Betrag von 12,119.965,- 

Kronen wird zur Kenntnis genommen und genehmigt.  

 Die Gemeinderechnung für 1923 wurde gelegt, von den Revisoren geprüft, für richtig 

befunden und genehmigt:  

Einnahmen: 186,101.823 Kronen  

Ausgaben:   153,759.382 Kronen  

Kassarest:      32,342.441 Kronen  

 Bezüglich der Wiederherstellung der Gemeindewege wird beschlossen, die notwendigen 

Erdarbeiten und die Beschotterung vorzunehmen und diese im Lititationswege zu vergeben. 

Am Sa. 27.04.2024 um 18:00 Uhr laden die Feuerwehren des Unterabschnittes 

Weikendorf zur Florianifeier im Feuerwehrhaus Tallesbrunn herzlich ein. 
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Nachruf Leopold Hagn 

 

Leopold wurde am 4.9.1925 in Dörfles geboren und 

verbrachte dort sein ganzes langes Leben. Er war und blieb 

ein echter Dörfleser! 

In Dörfles besuchte er auch die Volksschule. Nach 

Absolvierung der Handelsschule arbeitete er kurz beim 

Arbeitsamt Gänserndorf, bevor er 1943 im Alter von 18 

Jahren zum Wehrdienst einberufen wurde.  

Nach dem Krieg war er bis zu seiner Pensionierung im Jahr 

1977 bei der ÖBB beschäftigt. Nebenberuflich war er auch 

Nebenerwerbslandwirt und bewirtschaftete seine Flächen bis 1992.  

1948 gründete er seine Familie, die ihm immer sehr wichtig war, die ihm besonders im Alter 

zum Mittelpunkt seines Lebens wurde. 

Der begeisterte Fußballspieler engagierte sich aber auch im öffentlichen Leben seiner 

Gemeinde. Über 20 Jahre gestaltete er als Gemeinderat den Ausbau der Infrastruktur in 

Dörfles, in der Nachkriegszeit, entscheidend mit. Für seine Leistungen verlieh ihm der 

Gemeinderat der Marktgemeinde Weikendorf 2004 den Ehrenring. 

Aber auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Dörfles war er jahrzehntelang mit vollem 

Engagement tätig. Neben zahlreichen Auszeichnungen wurde er 2021 für seine Verdienste 

und seine 80-jährige Mitgliedschaft bei der FF Dörfles zum letzten Mal geehrt.  

Bis zur Pandemie war er noch mit 94 Jahren mit seinem Auto unterwegs. Man konnte ihn 

regelmäßig beim Heurigen oder im Gasthaus beim Schnapsen antreffen. 

Auch eine Flugreise nach Kreta und eine Busreise nach Serbien hatte er 2019 noch genossen.  

Erst in den beiden letzten Jahren, ging seine Kraft zu Ende und er verstarb friedlich am  

2. Dezember 2023.  

 

Am 15. Dezember 2023 wurde er unter großer Anteilnahme seiner Familie, seiner Bekannten, 

Freunde und seiner Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr zu Grabe getragen.  

Lieber Leopold!  

Ein herzliches „Danke“ für Deine Leistungen für die Menschen unsere Gemeinde.  

Wir werden Dir ein ehrendes Andenken bewahren!  

Dein Bürgermeister Hans Zimmermann  

Vorankündigungen: 

 

Weikendorfer Kellerfest am Sonntag 26.05.2024 

 

Abschlusskonzert der Musikschule Wkdf am Montag 24.06.2024 um 18:30 Uhr auf der Theaterbühne 

vor dem Pfarrhof. 

 

Weikendorfer Sommmerspiele, Premiere am Freitag 12.07.2024  www.weikendorfer-sommerspiele.at 
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Flächenwidmungs- und Bebauungsplan: 

Vor gut vier Jahren beschloss der Gemeinderat, den bestehenden Flächenwidmung zu 

überarbeiten und zu aktualisieren, sowie einen Bebauungsplan zu erarbeiten.  

Das Raumplanungsbüro DI Barbara Fleischmann, mit dem wir seit über 30 Jahren 

zusammenarbeiten, wurde damit beauftragt.  

Im Laufe von circa 2,5 Jahren wurde in gemeinsamer Arbeit vom Gemeindevorstand und 

einer Mitarbeiterin des Planungsbüros eine Lösung für die Wünsche der Gemeinde, unter 

Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben, erarbeitet. Auch eine Mitarbeiterin der RO-

Abteilung des Landes Niederösterreich war eingebunden. 

Im Sommer 2022 haben wir das Ergebnis unserer langen Arbeit der niederösterreichischen 

RO-Abteilung zur Prüfung vorgelegt.  

Von einer weiteren Sachbearbeiterin wurden einige Lösungsansätze beanstandet und von uns 

dahingehend überarbeitet. Vom 28. November 2022 bis zur 9. Jänner 2023 erfolgte die 

öffentliche Auflage über sechs Wochen. Auch die Möglichkeit zu einem persönlichen 

Gespräch mit den Mitarbeitern unseres Planungsbüros im Dezember 2022 wurde angeboten, 

aber leider nur in sehr geringem Ausmaß angenommen. 

Von der RO-Abteilung kam während der vorgesehenen vierwöchigen Frist keine 

Begutachtung an die Marktgemeinde Weikendorf.  

Daraufhin hat der Gemeinderat am 12. Februar 2023 die aufgelegten Dokumente ohne weitere 

Abänderungen beschlossen. Schriftliche Stellungnahmen aus dem Kreis der Gemeindebürger 

oder der Gemeinderäte waren keine eingegangen.  

Die beschlossenen Pläne samt Verordnung gingen zur Prüfung an die niederösterreichische 

RO-Abteilung.  

Am 12. Juni bekamen wir das Gutachten, in dem einige Punkte unseres Beschlusses abgelehnt 

wurden. Nach einem Gespräch wurden die beanstandeten Punkte überarbeitet und abgeändert 

und vom Gemeinderat am 28. September 2023 ein Abänderungsbeschluss gefasst. 

Diese überarbeitete Version wurde von der RO-Abteilung erneut geprüft.  

Am 12. Februar 2024 erhielten wir schließlich ein positives Gutachten und am 23.02.2024 

den dazugehörigen positiven Bescheid. Dieser war nun zwei Wochen an der Amtstafel 

ausgehängt.  

Am 20.3.2024 hat der abgeänderte Flächenwidmungsplan Rechtskraft erlangt.  

Der lange Weg einer Odyssee!  

  

Deponieöffnungszeiten ab April 2024: 

 

Jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr 

Jeden Samstag von 13:00 bis 17:00 Uhr 
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Aufschließungsabgabe wurde angepasst!  

Aufgrund der enormen Steigerung der Baukosten in den letzten Jahren wurde das Zivil. Ing. 

Büro Paikl beauftragt, diese Gemeindeabgabe neu zu berechnen.  

Die letzte Erhöhung erfolgte durch einen Gemeinderatsbeschluss vom Dezember 2020 mit 

Wirksamkeit per 01.02.2021. Der Hebesatz wurde damals mit 690 € festgelegt.  

Entsprechend der Neuberechnung aufgrund der aktuell angebotenen EH-Preise – und auf 

Empfehlung von DI Paikl hat der Gemeinderat den neuen Hebesatz ab 01.05 2024 mit 850 € 

per Verordnung festgesetzt. Das bedeutet eine Erhöhung um circa 23 %. Der Baukosten 

Index der Statistik Austria weist für diesen Zeitraum einen Anstieg von über 30 % aus.  

Diese Gemeindeeinnahmen dienen zur Mitfinanzierung des Straßenbaus, der 

Straßenentwässerung und der Straßenbeleuchtung. Diese Aufschließungsabgabe wird bei 

erstmaliger Bebauung eines Grundstückes vorgeschrieben. 

Am 15. Juni 2024 heißt es bei der „Sommernacht der Marchfelder“ 
wieder ALLES WALZER in Schlosshof! 
 
Kartenverkauf  
Karten sind in allen Raiffeisenbanken in Niederösterreich und Wien, über Ö-Ticket 
und auch über www.marchfeld-ticket.at erhältlich.  

Schüler/Studenten/Präsenzdiener Euro 29,-- 
Flanierkarten Euro 43,-- 
Sitzplatzkarten Roter Saal Euro 59,-- 
 
Nähere Infos finden Sie unter www.balldermarchfelder.at  

 

 

 

GVU – Übernommene Abfallmengen 2023  
 

 

Gemeinde 

alle 

Angaben 

in Tonnen 

Restmüll Altpapier Gelber Sack Sperrmüll Grünschnitt 

 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 

Weikendorf 196 220 107 120 62 46 482 453 374 466 

GVU 

gesamt 
12.074 12.440 

4.891 5.529 2.711 1.944 6.781 7.108 16.293 15.813 

Die Gemeinde Weikendorf sucht ab September 2024 Personen, die bereit sind, in der 

Tagesbetreuungseinrichtung oder als Assistenz im Kindergarten bzw. Hort der Volksschule 

zu arbeiten.  

Schriftliche Bewerbungen an die Gemeinde Weikendorf 

 

Per Mail: weikendorf@gdeweikendorf.at oder per Post: Rathausplatz 1, 2253 Weikendorf 

 

Eine persönliche Abgabe der Bewerbungen ist auch während den Amtsstunden am 

Gemeindeamt möglich. 

http://www.marchfeld-ticket.at/
http://www.balldermarchfelder.at/
mailto:weikendorf@gdeweikendorf.at
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GEBURTSTAGE:  

Frau Elisabeth Mangl aus Dörfles zum 98. Geburtstag. 

Frau Hermine Neustifter aus Tallesbrunn zum 96. Geburtstag. 

Herrn Johann Lausecker aus Stripfing zum 95. Geburtstag. 

Frau Gertrude Schwarz aus Stripfing zum 91. Geburtstag. 

Frau Helene Kirisits aus Stripfing zum 90. Geburtstag.  

Frau Hedwig Wurst aus Tallesbrunn zum 90. Geburtstag. 

Herrn Günther Machacek aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Frau Maria Strasser aus Stripfing zum 80. Geburtstag. 

 

 

GEBURTEN: 
 Markus und Bettina Kriz aus Tallebrunn zur Geburt ihrer Tochter Ida. 
 

 Conny Lang und Peter Judmann aus Tallebrunn zur Geburt ihres Sohnes Paul. 

 Denise Ellinger und Mathias Obradowitsch aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Niklas. 

 Sandra und Christoph Jobst aus Stripfing zur Geburt ihres Sohnes Leopold. 

Nadja und Christopher Bubuk aus Stripfing zur Geburt ihres Sohnes Henry. 

         
 

Vorankündigung Vitus-Fest 
 
Auch heuer veranstaltet der Burschenbund Dörfles wieder das traditionelle Vitus-Fest mit 
Feldmesse.  Im Anschluss werden Sie mit Spanferkel, Würstel, Kuchen und Getränken bestens 

versorgt. Wann: Samstag, 08. Juni 2024 Beginn: 15:00 Uhr mit Feldmesse 

Wo: Vituskapelle Dörfles 
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Helfen statt Wegwerfen! 

Ab 31.03.2024 werden die 
Plastikverschlüsse nicht mehr am 
Gemeindeamt gesammelt! 

Aus gesundheitlichen Gründen ist es Familie 
Raynoschek nicht mehr möglich, diese 
Tätigkeit auszuführen. Familie Raynoschek 
und ihre Helfer bedanken sich für das 
regelmäßige Sammeln und Spenden.  

Falls Sie für den Verein weiter spenden oder 
unterstützen wollen: 
www.helfenstattwegwerfen.at  
(Benefiz-Aktion für kranke Kinder) 

Auch die Gemeinde bedankt sich bei Frau 
Raynoschek für das Engagement und die 
geopferte Freizeit und wünscht ihr alles Gute 
für die Zukunft! 

http://www.helfenstattwegwerfen.at/
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Datum Kampf Reserve  Gegner 

Fr 08.03.24 19:30 17:30 A Dürnkrut/ Jedensp. (in Jedensp.) 

So 17.03.24 15:00 13:00 H Groß Schweinbarth 

So 24.03.24 15:30 13:00 A Markgrafneusiedl 

So 31.03.24 16:30 14:30 H Angern/ March 

So 07.04.24 11:00 13:00 A Gänserndorf 

So 14.04.24 16:30 14:30 H Strasshof an der Nordbahn 

Sa 20.04.24 16:30 14:30 A Obersiebenbrunn 

So 28.04.24 16:30 14:30 H Breitensee 

Sa 04 05.24 16:30 14:30 A Matzen 

So 12.05.24 16:30 14:30 A Gänserndorf/Süd 

So 19.05.24 17:00 15:00 H Ebenthal 

Fr 24.05.24 20:00 18:00 A Hohenruppersdorf 

So 02.06.24 17:30 15:00 H Obersdorf/ Pillichsdorf 

So. 09.06.24 12:00 14:00 A Großengersdorf 

Fr 14.06.24 19:30 17:30 A Ollersdorf 
 

ATSV Weikendorf – Frühjahr 2024 
 

 

Flurreinigung der Jagdgesellschaften in der 

Marktgemeinde Weikendorf! 

 

Auch dieses Jahr sammelten unsere Jagdgesellschaften 

wieder Müll von den Straßen und Gräben! 

 

Danke an alle Mitwirkenden für die Säuberung unserer 

Flur! 
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Frühling am Weidenbach in Weikendorf 
 

 

 

EIN FROHES OSTERFEST WÜNSCHEN  
 

DER BÜRGERMEISTER, 
 

DIE ORTSVORSTEHER, 
 

DIE GEMEINDERÄTE 
 

UND DIE GEMEINDEBEDIENSTETEN. 
 

!! PFARRE WEIKENDORF - ACHTUNG ÄNDERUNG !! 
 

    EMMAUSGANG AM OSTERMONTAG! 
 

      HERZLICHE EINLADUNG  
OSTERMONTAG, 1. April um 10.00 Uhr Festgottesdienst beim 
    „Hahn-Kreuz“ am Weg zwischen Tallesbrunn und Prottes 
 
 
Heuer findet der „Emmausgang“, nicht wie gewohnt, von der Monika-Kapelle zur Kirche statt, sondern wir gehen 
gemeinsam zum „Hahn-Kreuz“, das sich an den Gemeindegrenzen zwischen Tallesbrunn, Dörfles und Prottes 
befindet.  
Feiern wir gemeinsam dort den Festgottesdienst, bei dem auch das erneuerte Kreuz geweiht wird! 
 
„Und siehe, am gleichen Tag waren zwei von den Jüngern auf dem Weg in ein Dorf namens Emmaus, das 16 
Kilometer von Jerusalem entfernt ist. Sie sprachen miteinander über all das, was sich ereignet hatte. Und es 
geschah. Während sie redeten und ihre Gedanken austauschten, kam Jesus selbst hinzu und ging mit ihnen.“  
Diese Worte symbolisieren die Geschichte von Emmaus. Sie ermöglicht uns, den Wandel von Trauer zu Hoffnung, 
von Mutlosigkeit zu Zuversicht erlebbar zu machen.  
Machen auch wir uns auf den Weg zu Emmaus, um Jesus auf dem Weg zu erkennen. 
 

Bei Regenwetter findet der Gottesdienst wie gewohnt um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
 

Im Anschluss sorgt die FF Dörfles für Speis und Trank! 


